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Datenschutzinformation gem. Art. 13, 14 DSGVO 
für: Einsatzdokumentation Rettungsdienst 
 

 
Verantwortlicher  
Kreis Mettmann  
vertreten durch den Landrat/die Landrätin 
Düsseldorfer Str. 26 40822 Mettmann  
E-Mail: kme@kreis-mettmann.de  
Telefon: 02104 99-0  
 
Datenschutzbeauftragter 
Datenschutzbeauftragter des Kreises Mettmann  
Düsseldorfer Str. 26  
40822 Mettmann  
E-Mail: datenschutz@kreis-mettmann.de   
Telefon: 02104 99-1368 
 

Zweck/e der Datenverarbeitung  
Die Einsatzdokumentation im Rettungsdienst dient der lückenlosen Erfassung und 
Nachverfolgbarkeit von Rettungseinsätzen. Sie ermöglicht die medizinische, 
organisatorische und rechtliche Dokumentation aller relevanten Einsatzdaten. Dies 
umfasst insbesondere die Patientendaten, Maßnahmen zur medizinischen Versorgung, 
Einsatzorte, Zeiten sowie beteiligte Einsatzkräfte. 
 
Die Verarbeitung erfolgt zur Sicherstellung einer hohen Versorgungsqualität, zur 
Abrechnung der erbrachten Leistungen, zur Erfüllung gesetzlicher 
Dokumentationspflichten sowie zur statistischen Auswertung und Optimierung der 
Einsatzabläufe. Zudem dient sie der Qualitätssicherung und kann bei Nachfragen oder 
rechtlichen Auseinandersetzungen als Nachweis herangezogen werden. 
 
Die dokumentierten Einsatzdaten werden, soweit erforderlich, an weiterbehandelnde 
Stellen wie Kliniken oder andere medizinische Einrichtungen übermittelt. Dies dient der 
optimalen Weiterbehandlung der Patienten und gewährleistet eine nahtlose medizinische 
Versorgung über die gesamte Behandlungskette hinweg. 
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Rechtsgrundlage/n  
Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c) 
DSGVO oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO erforderlich. Das sind insbesondere: § 630f BGB, § 7a RettG 
NRW, § 60 SGB V. 
 
  
  
Kategorien personenbezogener Daten 
Patienten 

• Abrechnungsdaten - Patientendaten, Datum und Uhrzeit des Einsatzes, 
Einsatzort, Transportstecke, Grund des Einsatzes, Durchgeführte Maßnahmen, 
Transportart, Einsatzmittel, Personal, Abrechnungsinformationen 

• Einsatzdaten - Einsatzart, Einsatztyp, Einsatzzeiten, Einsatzbesonderheiten, 
Einsatzort, Notfallgeschehen 

• Patientendaten - Vitalparameter, Anamnese, Befunde, Diagnosen, Maßnahmen, 
verabreichte Medikamente, Therapie, Vorerkrankungen, Allergien, 
Reanimationsdaten 

• Patientenstammdaten - Name, Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Krankenkasse, Versichertennummer, Status Krankenversicherung, Unterschrift 

• Personenstammdaten - Name, Vorname, Unterschrift 
• Transportverweigerungsdaten - Name, Vorname, Unterschrift 

 
 

Notärzte 
• Einsatzdaten - Einsatzart, Einsatztyp, Einsatzzeiten, Einsatzbesonderheiten, 

Einsatzort, Notfallgeschehen 
• Notarztdaten - Name, Vorname, Kennnummer, Pseudonym, E-Mailadresse, 

Unterschrift, Standortdaten 
• Personenstammdaten - Name, Vorname, Unterschrift 
• Nutzerkontodaten - Benutzername, Protokollierungsdaten 

 
 
Rettungsdienstmitarbeiter 

• Einsatzdaten - Einsatzart, Einsatztyp, Einsatzzeiten, Einsatzbesonderheiten, 
Einsatzort, Notfallgeschehen 

• Mitarbeiterdaten - Name, Vorname, Personalnummer, Pseudonym, E-
Mailadresse, Unterschrift, IP-Adresse, Standortdaten 

• Nutzerkontodaten - Benutzername, Protokollierungsdaten 
• Personenstammdaten - Name, Vorname, Unterschrift 

 
Sonstige Beteiligte 

• Personenstammdaten - Name, Vorname, Unterschrift 
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Herkunft der Daten 
Abrechnungsdaten: 

• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 
des Einsatzes erhoben. 

Einsatzdaten: 
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes erhoben. 

Mitarbeiterdaten: 
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes oder aufgrund des bestehenden Beschäftigungsverhältnisses 
erhoben. 

Notarztdaten: 
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes oder aufgrund des bestehenden Vertragsverhältnisses erhoben. 

Nutzerkontodaten:  
• Direkterhebung - Die Daten werden bei der Anlage des Nutzerkontos erhoben. 

Patientendaten:  
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes erhoben. 

Patientenstammdaten:  
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes erhoben. 

Personenstammdaten:  
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes erhoben. 

Transportverweigerungsdaten:  
• Direkterhebung - Die Daten werden direkt bei der betroffenen Person im Rahmen 

des Einsatzes erhoben. 

 
 
 
Empfänger der Daten  
Innerhalb der Verwaltung halten wir uns strikt an das „Need-to-know“-Prinzip, d.h. es 
haben nur die Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, sofern sie diese auch für ihre 
Aufgabenerfüllung benötigen.  
 
Ihre Daten speichern wir im Rechenzentrum des Kommunalen Rechenzentrums 
Niederrhein („KRNZ“), das auch unsere IT betreut. Das KRZN wird für uns als 
Auftragsverarbeiter tätig.  
 
Ansonsten können Ihre Daten an die folgenden Empfänger übermittelt werden:  
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Empfänger Bemerkung 
pulsation IT GmbH, Kaiserin-Augusta-
Allee 113, 10553 Berlin 

Server-Hosting und Hersteller der 
Anwendung 

 
Datenübermittlung in ein Drittland 
Es werden keine Daten in ein Drittland übermittelt.   
  
Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen  
Die Einsatzdokumentation wird grundsätzlich 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung 
(§ 630f Abs. 3 BGB) gelöscht - soweit keine längeren spezialgesetzlichen Pflichten 
bestehen. 
 
  
Bereitstellung der Daten  
Es besteht weder eine gesetzliche noch eine vertragliche Verpflichtung zur Bereitstellung 
der Daten. Auch ist die Bereitstellung nicht für einen Vertragsabschluss erforderlich. 
 
Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt.  
  
  
   
Ihre Rechte 
Als betroffene Person stehen Ihnen die nachfolgend aufgeführten Rechte zu:  
 

• Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO  
• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten gem. Art. 16 DSGVO 
• Recht auf Löschung gem. Art. 17 DSGVO 
• Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung gem. Art. 18 DSGVO 
• Recht auf Datenübertragbarkeit, sofern die Verarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs.  

1 lit.) a oder 6 Abs. 1 lit.) b DSGVO erfolgt 
• Recht auf Widerspruch gem. Art. 21 DSGVO, sofern die Verarbeitung aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 lit.) e oder 6 Abs. 1 lit.) f DSGVO erfolgt 
• Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen  
• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

Zuständige Aufsichtsbehörde  
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Kavalleriestr. 2-4  
40213 Düsseldorf  
Telefon:  0211/ 38424-0  
Fax:  0211 / 38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  
Internet: www.ldi.nrw.de  
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